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Im Verlage abgeholt.

50 Pfg . « ouatlich .
8:ei in ’e Haus geliefert

lerteliLhrlich - lso
Auswärts durch die Post
bezöge « ohne Zustell¬

gebühr 1,50 .

Inserat « :
Die Petitzeile SO Pfg »
(Lokal-Inserate billiger)
die Reklamezeile10 Pfg.

Vnzelne Nummern 8 Pf.
Doppelnummern 10 Pf.

Auffoße 15000 . 'Ä ? (Kleine Presse ). •*SÄ2S5t ®&i£ ^
General -Anzeiger der Haupt- und Residenzstadt Karlsruhe nnd Umgebung .

JKtltr «}« » r. 8T.
WvtttiiMtOMlIt.

Olgenthum wA | ufc|
wn K. Thiergart««,

B«»ant » e»tkich
für d« rpolitische », tmtm
haltenden u . lokalenTH«S

IIIOe»t Herzog,
für den Inserate,i -The-
A. StinderSPacher

sämmtilch in Karlsruhe

Air. 2 &3 . S . Blatt . Post-Zeitungsliste 723 . Karlsruhe , Sonntag , den 23 . September 1884 . Telephon Nr. 8«. 18 . Jahrgang .

Die Romantik im englischen High life.
Von Carl von Roden .

(Nachdruck verboten.)
London , 18 . Sept . 1895 .

Noch ist die Romantik nicht ausgestorben . Mag der
Naturalismus sich noch so sehr auf allen Gebieten siegreich
Bahn brechen , mag er in der Kunst, der Litteratur und
auf der Bühne das letzte Bischen Romantik verdrängen ,
ini wirklichen Leben wird ihm dies niemals gelingen, und
wir werden da Gestalten und Handlungen begegnen, die
wir auf der Bühne als Ausgeburten einer ungeklärten
Dichterphantasie verwerfen würden . Und gerade in Eng¬
land , gerade in dem Lande, das als das Muster der
Nüchternheit gilt und gelten möchte , gerade im Lande der
„gesunden Vernunft" , wie Beakonsfield in stolzem Selbst-
bewnßtsein sein Vaterland genannt hat, gerade in England
und zumal in den hohen und höchsten Kreisen seiner Ge¬
sellschaft , blüht die Romantik genau so, als lebten wir
noch in den Zeiten der ritterlichen Könige, mit all den
Narreteien , die der süßen Zeit des Minnesängerthnmes
entsprossen sind . Oder spielt nicht ein Bischen Romantik
mit , wenn ein „ Königskind"

, wie es im Märchen heißt ,
zum schlichten Unterthanen hinabsteigt , und möge derselbe
auch ein Marquis von Lorne sein? Und spielt nicht
ein klein Bischen Herzensromantik mit , wenn ein anderes
Köuigskind sich auch so gerne mit einem Unterthanen ver¬
mählen möchte und mag er auch zehnmal Lord Rose¬
berry heißen? Aber nein , die Romantik hat in diesem
letzteren Falle nur wenig ^u thun, denn als Schutzengel
dieses Bündnisses steht ja der „ Schwiegerpapa " zur Seite,
der in den Millionen Lord Roseberrys ein vollwichtiges
Slequivalent für das Fehlen königlichen Blutes sieht.

Mitten ins romantische Land aber kommen wir, wenn
wir eine Stufe tiefer hinabsteigen und die Peerage des

. geeinigten Königreiches uns besehen .
Da ist der Earl of Rosse, der sich auf den

Flügeln des Dampfrosses sein Lieb geholt hat.
Bequem in die Sammetkissen des Pullmanwageus

zurückgelehnt, eine Havanna im Munde saß er da und
blickte hinaus auf die vorbeifliegende Landschaft . Da
plötzlich schnellt Seine Lordschaft empor und biegt sich
zum Fenster hinaus , um einer Gestalt nachzuseheu, die,
ach . nur zu schnell verschwindet, der Gestalt eines lieblichen
Mädchens , das , vor der Thür des Wächterhäuschens
stehend , in der einen Hand die Signalflagge, mit der an¬
der» den Griff einer Weicheustclle hält.

Lauge noch blickt Seine Lordschaft hinaus , lange ,
nachdem das Mädchen nicht mehr zu sehen ist , dann sinkt
er in seine Kissen zurück und denkt und sinnt und träumt ,
und >vas er träumt ist sie — ist das Mädchen . Und
plötzlich huscht es wie Sonnenglanz über sein Gesicht .

Wozu hat er Maschinenkunde studirt , tvozu ist er
Maschineningenieur ? Ja , so geht's . Das Mädchen zu
erringe » , ist ihm, dem Earl of Rosse , gewiß eine Kleinig¬
keit, allein — die Blume der Romantik ist einmal in
seinem Herzen erblüht — er will das Mädchen zu dem
seinen machen , nicht weil er der reiche Earl von Rosse ist,
sondern um seiner selbst willen will er geliebt sein .

Zwei Stunden später ist der Earl von Rosse beim
Eiseudahndirektor . Er bittet um eine Stelle als Loko¬
motivführer . Die Bedenken des Direktors sind bald be¬
hoben, und am nächsten Tage schon macht der neue Loko¬
motivführer mit leuchtenden Augen und ein glückliches
Lächeln uiit die Lippen seine erste Probefahrt.

Tag für Tag fährt der Zug über die Geleise, Tag
für Tag beugt der junge Lokomotivführer sich beim
Wächterhäuschen Nr . 687 weit vor und wirft dem jungen
Mädchen, das dort steht , — die « ine Hand auf dem Griffe
der Weichenstelle , in der andern die Signalflagge — ein
duftiges Sträußchen zu . Nach einigen Wochen aber fährt
eine, von dem jungen Lokomotivführer bewegte Draisine
über das Geleise hin und stoppt vor dem Wächterhäuschen .
Blutrothes Feuer schießt dem Mädchen ins Gesicht , dann
wird es todtenbleich und legt feine Hand auf das pochende
Hirz und — je nun , und heute ist des Bahnwächters
Töchterlein längst des Earl von Roffe glückliche Frau.

Ans ähnliche Art hat der Earl von Poulett sein
Weib geholt. ES war das Töchterchen eines Lotsen und
bekannt wegen seiner Schönheit und Sittsamkeit . In der
kleinen Matrosenschänke, die ihr Vater hielt, kredenzte sie

das Bier und den Schnaps, und manch ein Stadtherr
scheute um des schönen Mädchens willen weder den weiten
Weg , noch den erstickenden qualmigen Dunst , der in der
Schänke herrschte. Manch einer bewarb sich um die
Gunst der schönen Elizabeth Newmann , allein umsonst.
Da wettete der junge Earl , er werde das Mädchen auf
die eine oder die andere Art zu der seinen machen . Und
zwar wettete er , ohne das Mädchen vorher ge¬
sehen zu haben , nur durch die Erzählungen von der
Unbesiegbarkeit des Mädchens gereizt.

Einen Leierkasten auf dem Rücken , wanderte er zu
der Schänke hin , spielte auf , ging absammeln und gönnte
sich dann einen Trunk. Das Mädchen fragte ihn nach
dem Woher und Wohin , ein Wort gab das andere und
die Beiden wurden miteinander vertraut, als kennten sie
einander schon lange . Nun kam der junge Leierkasten¬
mann täglich und hörte geduldig zu . wenn der alte Pilot
sein Garn zum so - und sovielten Male spann , entschädigte
ihn doch ein heimlicher Blick, ein . heimlicher Händedruck
Elizabeths dafür. Die Zeit drängte . Der Termin, den
die Wette ihm gestellt hatte , ging zu Ende , doch das Mäd¬
chen war noch immer nicht da« seine . Jedes Bemühen
scheiterte an ihrer unerschütterlichen Tugend und — es
geschah , was geschehen mußte , der Widerstand fachte echte
lohende Liebesgluth in ihm an , nnd der Leierkastenmann
warb um die Hand der kleinen Elizabeth . Die Verlobung
fand statt , und die Tochter des Lotsen wurde die Lady
Poulett . Sechs Jahre später wurde die Lady , das Tngend -
muster von einst , wegen ihres ausschweifenden Lebens¬
wandels sammt ihren Kindern von Lord Poulett verstoßen.
Er heirathete wieder und man kann darauf gespannt sein ,
ob die Kinder erster oder zweiter Ehe ihres Vaters Titel
und Reichthum erben werden, welch' letzterer aus Gütern
besteht , die 10117 Acres zählen und dem Earl ein jähr¬
liches Erträgniß von 480 000 Mark eivbringen .

Ungemein zahlreich in der englischen Peerage sind
auch die Heirathen mit Schauspielerinnen und Sängerinnen
und geht allen natürlich ein Herzensroman voran , der an
Kämpfen gar reich ist .

Der Earl of Orkney , der wohl nicht zu den
reichsten Peers von England gehört (beläuft sich doch sein
jährliches Einkommen „ blos " auf 130,000 M .) , in dessen
Adern dafür aber das königliche Blut der Hamiltons rollt,
hat beispielsweise die reizende Soubrette deS Gaiety -
Theaters, Miß Colance Gilchrist geheirathet, nachdem er
gedroht hatte , sich , falls seine Eltern nicht ihren Wider¬
stand aufgäben , mit seiner Geliebten zu erschieße». Da
er nun als „Mann von Wort " bekannt war , gaben die
Eltern endlich nach , nnd fand die Hochzeit vor 2 Jahren statt .

Die Gräfin von Clancarty war vor ihrer Ver°
heirathung Grotesk-Sängerin in allen möglichen und un '
möglichen Singspielhalleu Londons . Eines Tages wurde
sie von Lord Clancarty — damals noch Viscount
von Dunlo — gesehen , und seitdem folgte ihr der junge
Viscount überall hin wie ihr Schatten . Saug sie in der
Alhambra, saß er dort in der ersten Reihe und verwandte
kein Auge von ihr. Sang sie im Museum, saß er dort
und verschlang sie mit seinen Blicken ; war sie im Eden-
theater , konnte sie gewiß sein, ihn in der ersten Reihe zu
erblicken , sein Auge wie gebannt auf sie gerichtet . Nie
aber suchte er sich ihr zu nähern , nie richtete er ein Wort
an sie. Eines Tages nun ließ sie ihm sagen , sein Blick
genire sie, er möge so gut sein , nicht mehr zu kommen ,
oder sie nicht mehr so anzusehen. „Well“

, gab der junge
Graf zur Antwort , „dann müssen Sie mich heirathen ,
denn so lange Sie nicht mein Weib sind , so lauge werde
ich kommen .

" Natürlich opponirten die Eltern auch hier .
Alles umsonst ; Miß Belle Bilton wurde Viscounteß von
Dunlo und nach dem Tode ihres Schwiegervaters Lady
Clancarty. Jetzt aber begann erst der eigentliche Roman
für sie. Ihr Mann reichte nämlich nach zweijähriger Ehe
die Ehescheidungsklage ein und beschuldigte seine Frau der
perversesten Dinge . Allein — so bewegt das Vorleben der
Gräfin gewesen sein mochte — die Richter gewannen doch
die Ueberzeugung, daß sie sich als Frau nichts habe zu
Schulden kommen lassen , und ihr würdiges Benehmen
während des Prozesses errang ihr die allgemeinsten
Sympathien. Die Klage Seiner Lordschaft wurde daher
iu aller Form abgewieseu .

Die Gräfin Euston , welche künftighin den ÜoUeu

Titel einer Herzogin von Graston führen wird , war als
Kate Cook iu der englischen Lebewelt wohl bekannt , und
die Marquise von AileSburg war als Dolly Erster eine
der Stützen des Brighton-Theaters. Der alte Marqui»
von Ailesburg — der übrigens in seiner Jugend trotz
seines blauen Blutes das ehrsame Handwerk eines Rosse¬
lenkers betrieben hatte » und plötzlich durch das Wegsterben
mehrerer Verwandter der Erbe des berühmten Namens
nicht nur, sonder» auch eines Vermögens wurde , dessen
jährliche Zinsen sich auf weit über eine Million Mark be¬
liefen — der alte Marquis also sah sie, verliebte sich
und heirathete sie „voni Platze weg

" .
Dieser Tage nun soll die Zahl dieser Ehen noch um

eine vermehrt werden . Lord Francis Telham Clinton
Hope , der jüngere Bruder und voraussichtliche Erbe des
Herzogs von Newcastle, hat sich nämlich mit Miß May
Aobe vom Londoner Lyric -Theater verlobt. Lord Francis
besitzt eine Jahresrente von 400000 M . und wird sich
dieselbe später auf die fabelhafte Sumiue von über zwei
Millionen Mark jährlicher Einnahmen erhöhen, es ist also
keine schlechte Partie, die Miß Iobe macht .

So wie die Romantik nun im Schließen der Ehe¬
bündnisse im englischen High life eine große Rolle spielt,
so spielt sie auch im Eheleben selber eine solche , und
Skandalaffairen , wie sie selbst im „Babel an der Seine "
zu den Seltenheiten gehören, beschäftigen iu England oft
die Gerichte und die große Oeffeutlichkeit . Doch nein, die
Romantik ist ja das nicht mehr, das ist ja schon das
moderne Sittendrama , mit all dem „ im großen Schmutz
des Lebens wühlenden " Naturalismus , an welchem unser
zu Ende gehendes Jahrhundert kraukt und welches vielfach
unsere Gesellschaftsschichten, unsere Kunst, unsere Literatur
und unser Leben, durchsetzt und durchtränkt hat.
Tuch- und Buxkinstoffe ä Mk. 1 .75 Pfg . per Meter
LheviotS und Meltons h „ 1.95 „ „ „

nadelfertig ca. 140 cm breit, versenden direct franco
Oettinger & Co. Frankfurt a. M .f Fabrik-D4p6t .

Modernste Muster bereitwilligst franko . 9087

Fri §cb , kräftig , rein
vom Geschmack und tadelloser Beschaffenheit find , laut Gut¬
achten und Analysen beeideter Handels- Chemiker Bolero 's
Fleisch -Präparate - Sowohl » Bolero 's Fleisch-Eztracte"
als auch » Bolero 'S Fleisch Pepton ' repräsentiren Nahrungs¬
mittel von vorzüglicher Güte , hoher Nährkraft und vorzüg¬
lichem Geschmack, welche Eigenschaften nicht jedes ähnliche
Präparat aufweisen kann, weshalb man beim Einkauf in
Delicaleffen- Handlungen , Drogerien nnd Apotheken, besonders
die Marke Bolero verlangen und beachten soll . 10653
Ornates Spezial -Geschäft in —- Ke*»t*.Artlkel —
fürKleider , Jacken , Mantalets etc. (wiePaaaemeutcrie , Be -
gata -Stoffte , Spitzen , Knöpfte zu den billigsten Preisen.

Julius Straus « , Karlsruhe, nächst dem Marktplatz.
en gros. 7784 en detail.

Knelpp -Cnr -Anftalt, Lidellplatz 23, Karlsruhe ,
Dr. «ned > Eichmann , prakt. Arzt, früher 1. Äffistenz-

ttttb Badearzt bei Herrn Prälat Kneipp ,
Spezialarzt für Kinder» und Frauenkrankheiten , Chiurgie

und Kneipp' fche Waffrrheilkunde .
10214 Sprechstunden : Donnerstags von 3—7 Uhr.

Adolf Grieder & Cie -, Seidenstotr -Fabrik-union, Zürich
versend , porto - u. sollfrei zu wirkl . Fabrikpreis « schwarz, weites u . far
big« Seidenstoffe jed . Art ▼. 03 Pf . bis X. 15,— p. mitre . Muster franke .

j
Schwarze Seidenstoffef S

Beste Bezugsquelle f. Private . Doppeltes Briefporto nach d. Schweiz.

Gute Musikinstrumente » aus erster Hand' in allen
Arten Zithern, Harmonikas , Spieldosen , auch Saiten und
Musikiustrumenten -Bestandtheile liefert die Jnstrumeuten-Fabrik
<£>. tz . I . ZSiether , Kannover A ., die als vertrauenswürdige
und äußerst billige Bezugsquelle empfohlen wird. 11008

Wir machen hiermit die geehrte » Leser und Leserinnen
auf ein neues Fabrikat der Firma Iranz Kuh«, Aarf .,
Nürnberg , aufmerksam. Es ist dieser die hochfeine San
Nemo -Veilchen -Seife , welche durch ihre Milde und überaus
feinen , nachhaltenden Geruch als Toilettenfeife rasch beliebt
geworden ist und das Veilchenpulver Sa « Aornaria « und
San Memo , welches sich zum Parsümiren von Kleidern und
Wäsche besonders eignet. Wie wir erfahre » , sind diese vor¬
züglichen Präparate hier nur bei Adolf Kiefer , Frieseur,
Kaiserstraße 92 , , u haben. 101-



Seite 10. Badische Presse. Nt. 283 .

Versteigerungs-
Ankündigung.

Aus dem Vermögensnachlasse des
Zimmer,naiiiis u. Kaufmanns Daniel
Braanath von hier werden der Erb-
theilung wegen die nachgenannten
Liegenschaften am
Montag den 24 . Sept . l . I .,

Vormittag 8 ' /, Uhr
in dem ehemaligen Rathhause dahier
einer öffentlichen Versteigerung zu
Eigeitthum ausgesetzt , und eS erfolgt
der Zuschlag , wenn der Schätzungs-
preis oder mehr geboten wird .

I . Gemarkung Karlsruhe .
1 . R.- H . - B . VX1II. 3620 .

Das im StadttheilMühlburg
an der Rheinstraße unter Nr.
56 gelegene einstöckige Wohn¬
haus — Eckhaus mit Hinter¬
gebäuden — sammt aller liegen -
chaftlicher Augehörde einschließ¬
lich des Gennd und Bodens
im Flächengehalt von 1 ar
40 gm , neben HutmachrrDavid
Köhler und Genossen , und an
der Fabrikstraße neben Stein -
drucker ljchristian Heinold ge¬
legen .

Schätznngspieis Mk. 10,000
II . Gemarktmg Knielingen .

2. L.-B . m . 1773 a u. b.
15 ar 84 qm Acker in den

Langen Almendstückern neben
LandmirthKarl LudwigHolstein
und Maurer Johann Dold
Wittwe.

Schätzungspreis Mk . 800 .
Die Zahlung des Kanfschillings hal

zu geschehen:
a . Vom Wohnhaus« baar auf 23 .

Oktober 1894 .
d. Von de » Grundstücken Martini

- 1895 , 1896 , 1897 mit jealle -
verzinslich zu 5 vom Hundert
vom 23 . Oktober 1894 an ; nach
Verweisung des Notars .

Die näheren Bedingungen können
hier eingesehen werden . 10751 .2.2

K.-Muhlbnrg , den 10. Sept . 189 t,
Großh . Notar :

MatyoS .

Rinderwagen .
empfehle in

sehr großerund
, schöner AuS -
ivahl in jeder
Preislage und

nur guten
Fabrikaten.

Waggonweiser
Bezug ermög¬
licht es mir,

_ billiger als
jede Coiieuneuz ju verkaufen .
Englische Wagen m . Federn 20 Mk .,
Englische Wage » , gepolstert,

mit Fnßkasten , Federn und
Gummirädern . . . . 30 Mk .,

Kastensitzwagen» gepolstert
m. Federn u . Gummirädern 31 Mk .

J. Hess , Korbivaarenfaörik,
Kaiserstraste32 , nächst der Kronen¬
straße und Tchützenstratze 20 , Ecke
der Wilhclmstraße. 7512 . 15. l4

Vettfedern
7849

in den bekannt unübertroffenen
Qualitäten , das Pfund : 60 Pf .,
90 Pf .. M . 1 .10, 1 .35,1 .60 ; weiße
2» . 2 .— , 2.50 , 3 .—, 3 .50, 4.- ;
Flau », M. 2.50, M . 3.— , 4.—.
5.— , 6 .50 liefert gegen Nachnahme
von 10 Pfund an frei inS Haus

8t . Josephshaus -Loretto ,
50 .30 Freibnrg i . B .
mm Umtausch gerne gestattet , mm

Sanität * - Vazar.
Beste engl . «. französ . Specialitäten ,

Preislisten gratis geg. lOPfg .-Marke
versendet Ph . RQmper , Änmmi-
manufactur , Frankfurt a . M ..
Schnurgaffe 54. 7368'

Eier ! Eier !
für Wiederverkäufer, Hausirer, Bäcker ,
empfehle frisch eingetroffene, zum E »
machen geeignet , billiger wie jede
hiesige Konkurrenz. 11072 .5.3

Versandt nach auswärts prompt
Nur reellste Bedienung .

Kar ! Krumm ,
Werberftratze 8 (

und auf den hiesigen Märkten .

Mein Geschäft befindet sich von heute
an in meinem ueuerbauten Hause 11173 .32

Mlingerflraße 51.
Karl Marx ,

Karlsruhkr Liquem -Fabrik v. Vrsnntlvkin -Brennkrki.

INobel -Ansvevktiuf
wegen

Geschäftsberlegung nach Kaiserstraße 97.
1 Saloueinrichtnng . nußb . gewichst ,
1 „ nußb. m. und blank m. Einlagen,
1 „ amerik . Nußb. m . Tnja - Einlagen,
1 „ italienisch Nußbraun m . Intarsien , sehr

appart ,
1 „ schwarz mit Gold ,

mehrere Saloneinrichtnngen einfacherer Art
in tadelloser Arbeit , «»beschränkte Garantie ;

ferner : 8 vollst . Schlafzimnier . mehrere Estzimmer mit circa
30 Büffets zur Auswahl , Schreibtische , Bücherschränke , Spiegcl -
schränke , hunderte von Stühlen , viele Luxus - und kl . Gebrauchs¬
möbel , Spiegel , Teppiche, Vorhänge . Größtes hiesiges Lager in

Polstermöbel und Betten .
Bei Aussteuern Extra - Rabatt . Nur reelle Waare . Alles zu Ausverkaufs¬

preisen im größten Möbellager uoji_ - 10672 *

R. Dewerth , AursalkeHraße 97,
bei der Kronenstraße ,

von 180 » ab Nenbnu Kaisersti *. 97 .
Bsaa

iGomplettej
Anzüge

von
* 10 —30 . 1

% 'sum m

Reelle
Bedieflung I

Süddeutscher
Kleider - Bazar

48 Kaiserstraße 48
im Hause des Hrn. Achuhfabrikant

Joseph Ettlinger .

Billig «
Preise ,

Hosen ,
v > \ ^ Hose " u - i

Westen ,
f J o p p e nf

etc .

Sk.

V

XXXXXXXXXXXtXXXXXXXXXXX
# UV

" ^7W § X

x Josef troläfarb , x
X srs Kriegstraße 32 . X
XBilligstes Hnt - Gefchäft in Karlsruhe . «
M ZZZZZ Bis jetzt von keiner Konkurrenz erreicht. Jt

Das denkbar größte Lager . M
fZ Renommeo : Für beste und billigste Filzhüte^
^ stets das Neueste. 10594 .4 .4 J
K Enorm billig ’. Feste Pi 'eise . J
5 Wegen schirme. Aravatlen . S

Gefütterte Glae « Handschuhe perPaar1 .75M . $t
3t H » Dt
X
X Josef Goldfarb . | |
xxxxxxxxxxxrxxxxxxxxxxx

Rnhrko
erster Asrte

empfehle ich ab Schiff Maxan zu billigsten Preisen.
Holz- und Kohlengcschäft

Bahnhofstratze 44 und 48 .

Cigarren - Versandt Geschäft.

9030
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Cigarre « • Versandt - Geschäft.

«

Wer aus
erster Hand
feinste Tuch - , Buckskin -,
Cheviot », Kammgarn -
Paletot - u . Joppen¬
stoffe zu Original-Fab¬
rikpreisen kaufen will,
versäume nicht , unsere
reichhaltigeneue Muster-
kollection zu verlangen,
die wir auch an Private
sofort frei versenden und
geben damit Gelegenheit,
Preise u . Qualität mit
denen der Konkurrenz ;u
vergleichen . — Gleich¬
zeitig erste Bezugsquelle
für Schneidermeisterund
Wiederverkänfer. 10010
Lehmann& Assmy

Tnchfnbrikaaten
Spremberg , M . -L.

Gelegenheits - Offerte.
Ein vorzüglicher Salon ,

flllgel von Steinwog Machf .
mit brillantem Ton steht im Auf¬
trag zu verkaufen bei inso -s -r

Ludwig Schweisgut ,
Hoflieferant ,

Pianofortelager , Herrenstrasse 31 .
Preis Mk. 1000 .—

Für 5 Mark
monatl. Conversations - Lexi¬
kon , Klassiker , Fach - Pracht
und wissenschaftl . Werke
durch Bieier , Lahr , Kaiserftr . 51.

Karlsruhe .

Kräuter - IkWstd .
Gegründet 1880 .

Heilung gegen Gicht , RhenmatiS -
mns , Gelenkentzündung , Nerve ,
Kopftveh , Hantansschlag , Ohren¬
leiden ,Dchnnpfeu,Heiserkeit,Husten
Zahnschmerzen. Erkältungen .

Achtungsvoll 7441 '

53 Ecke der Werder- u . Marienstr . 53 .

Bad . Imkerschule .

Blüthenhonig.
Yerkaufstelle bei W . Sämann ,

Sofienstrasse 45, Karlsruhe.

westfälische
prima Cervelattvurst ä Pfd . 1 .20

„ Plockwurst » „ 1,05
„ Mettwurst S , — .70

versendet gegen Nachnahme 8272 '
Aus . Kleine ,

VI o th o i. Westfalen .

Reisfuttermehl , i
von M. 3 an nur waggonweise.

G . & O . Luders ,
12. 11 Dampfreismühte , Hamburg .

QOOOOOOOOOOO

Yoi der Bejss int
Dr. Ellinger,

Angenarzt , 11159
197 Kaiserstrasse 197.

ÖOOOOOOOOOI

*
Künstlichen Zahnersatz.

Rationelle Behandlung in allen
Zahn - und Mundkrankheiten, Zahn»
schmerz-Beseitignng ohne Ausziehen,
sowie schmerzloses Ausziehen, Einsetzen
künstlicher Zähne , Plombiren jeder
Art unter Garantie . Theilzahlung
gestattet. 4257 .24.24

Jean Eckert ,
Hebrlstraste 13 , 3. Stock.

Spezial-Arzt Dr . Lall , Berlin,'
Aiexanderstr. 20a, 2 . St ., heilt alle
geh . Krankheiten d . M. und Fr ^
Schwächen , Unterleibleiden, sowie
chron . Leiden , ohne Bcrufsstrg .
in . nachweisl. best. Erf . n. eins . üb.
50 I . bew . Methode mit gänzl. un»
schädl. Mitteln , ausw . briefl. m. gL
Erf . Honorar mäßig. Auch homöo»
vatb. Behandlung ._ 6135*

Stotzen Sie stsh
nicht an dem billigen Preis . Die

Kirschbergs Betten 3S
s. d . billigsten , i. Gebrauch d.

_ _ besten Niemand ist i. Stande , z.
Mßx- solch , bill . Preis , z. verk. Ich vers.
■C * grosteBetteu ä Gebell, IO der-,

1 Unterbett u . Kiffe» , zus. nur 8 ,
bessere 13 '/» Mk. Hotelbette «
ä Geb . 17.50 , mit weichen

, Bettfed. gef. , nur 21,50 Mk.
gsUr Herrschaftsbetten -l Geb. m.

Köper -Inlett 26 Mk . , m . rot.
mr * Bettinletts u . prachtv . halbw.

Halbdaun . 28 Mk. ftsue llott-
foäern ü Pfd . 40 Pf . u. 85 Pf .,
Halbdaun . 1,45 Mk., hablw.
Halbdaun. 2,25 Mk . , sehr zu

KST empf . , nur 3 1/« Pfd . z . ein . voll.
SHF“ Deckbett . Umtausch gestattet .
Adolf Kirschbore Nachf ^

Gegründet 1879. 8068.20.10
Versandt nur vom Hauptlager Leipzig .
Aiieikenn .- Schreibc» . Preisliste gratis .

Weik-Euif>sehl««k
Winzervereins Meersburg .

Neingehaltene Meersbnrger
Weine und zwar : 1893er Roth -
weine z« »8 , 30 , 35 , 36 , 4 « und
45 M . , 1892er Rothwein zu 40 ,
45 . 50 , 55 und 60 M . 1892er
Weltzweine z« 50 M . per Hekto¬
liter . Fässer von 50 Liter an leih¬
weise. Kleine Muster gratis , un-
frankirt. 9337.8 .8

Winserverrin Meersburg .

daß dieses Sprichwort ein
Wahrwort ,

beweist so recht mein

COGJVAC
Von hervorragenden Medizinern

empfohlen, von Kennern als soiir
gut und preiswiirdig anerkannt,
erfreut sich derselbe täglich mehr
der Gunst der Consnmenten, was
« ob! der beste Beweis für seine
Güte ist.

Im eigenen Interesse stillte
Niemand versäumen , einen Ver¬
such zu machen . - 7439

Graste Flasche « k. 2 .—.
J. Klasterer ,

Karlsruhe . — Kaiserstraße 100.

Meinen Mitmenschen,
welche an Magenbeschwerden, Ber-
dauung - schwäche , Appetitmangel « .
leiden , theile ich herzlich gern und
unentgektkich mit , wie sehr ich selbst
daran gelitten, und wie ich hiervon
befreit wurde. 9967.52 .5

Pastor a. D . jiqr &t in Schreiber-
ha » , (Riesengebirge ).

0 -ummi -^ .rtLel . 8
Saniiäts -Bazar 1 ° G» kiaoliar ,

Frankfurt a. M . 55 , vers. Preisliste
nur bester Maaren gegen 10 Pfg .



JÄ - 82 & BAtzkfG? Presse .

^ Mein Lager in

♦ fertigeil Damen - n . Kinder -Hüten
A ist für Herbst - und Winter auf's Reichhaltigste und Geschmackvollste ausgestaltet.? gstch- Die Preise, wie bekannt , auf's Billigste gestellt. "WT
^ Reparaturen werden prompt «nd billig besorgt.

r ES* RosenTjuscli , DillilkllhutgkjM *
+ 11S15.2.1 SO Kaiserstrasse SO . +

WhitHtmilziMßt».
Nachdruck verboten.

Jetzt kommt das Militär zurück
Da freut sich jede Maid ,
Denn der Soldat hat sehr viel Glück
Bei unsrer Weiblichkeit .
Ein jedes Mädchen liebt enorm
Den Mann in bunter Uniform.
Drum , Zivilisten rüstet Euch
Die Konkurrenz wird groß,
Geht drum zu Bodenmiiller gleich
Der kleidet Euch famos.
Da werdet Ihr bei meiner Ehr
Noch schmucker wie das Militär ,
ßompkett« Anzüge , hell und dunkel ,

in den feinsten Mustern, zu M . 10,
1l , 12 , 13 , 13.50 , 14 , 14 .50 , 15,
16 bis 40 Mark.

Knaben - Anzüge , schönste Fanon , zu
M . 3 . 3 .50, 4, 4 50. 5,5 .50 bis 12 M.

Kosen iu Cheviot, Kannngarn, Buxkin,
zu M . 2-50, 3, 3.50, 4, 5, 6, 7,
8 bis 12 M.

Pelerine « - Mäntel , „ist „„d ohne
Futter , von M. 10 bis M . 40.

Paletots in allen Dessins von M . 9
bis M. 35.

Lodenjoppen von M . 4 .50 bis M . 14.
Arbeiter -Kkeider zu besondersbilligen

Preisen.
Jedermann wird bei mir stets billig

und reell bedient sein und lade ich zu
zahlreichem Besuche freundlichst ein .

J. BodenmiUsr,
Herren - u. Knabenkleider -Fabrik

Karlsruhe , uv02
38 Kaiserftratze 38

Empfehlung.
Original-

Pariser - Ncuwaschrrei
für

Krage», Manschetteu fund
Borhemden. *J 1289

Geschwister Bohm ,
Kai lstr . 22 im 1 . Stock des Querbaues .
Lieferzeit : 4 —5 Tage , press 1 Tag .

Wer Geld
gegen Sicherheit ,
Hypotheken oder Cesston anlegen will,wende sich an Stephan Trauth ,
Geschäftsmann , Landau (Pfalz ) .
Größere Beträge finden gute Ver¬
wendung.^ ^ 10948 .4.3

_ l
Mtrenomnurte Anstalt sucht

routinierte Autzenbeamte gegen
hohe Bezüge . Discretiou jzu -
gesichert. Off , u . H. 2429 an
Haasenfteiu 4 Vogler , A --G.,
Karlsruhe . 10210 *

Zwiebeln ,
Zittau -r Mk . 1 .75 , Matzrote
Mk . 1,60 per Ztr inel . Sack ab
Magdeburg und Umgegend abzu-
»ebe« . 11191 .3.18 . H. Schmidt }' Alteuwrddiugen b . Magdeburg.-) \in
Fette Gänse.

Prima fette Gänse mit «nd ohne
Leber empfiehlt auf Rosch -Lasch»««

Adolf Riohheimer jr.,
ZStzriugerstratze 53 a .

NB . Bestellungenbittet man baldigst
mache» . 11162 .2 .2»u m

Mage ital .. 94er Frühbrur , dal »
" dl legend , unübertroffene

Winterlegcr v. 1 Mk. 65 an, auf
10 St . 1 Freihuhn Perlhühner u.Trute » . Preisl . umsonst. Land -
wirth Hafner , Hainstadt (Baden )

Cafe Grünwald
.

der Augustiner - Vrauerei .
Auf dev internetioneien Ausstellung für

Nahrungsmittel zu Dresden erhielt die Augu¬stiner -Brauerei den

S9 " höchsten Preis
(St«at-hreiS, extra genehmigt von Sr. Majestät dem König).

Eia MllgPll hochfeines EMckier
ist wieder eingelroffe». 11209.2.2

merer
empfiehlt 10308 .16 .5

prima
Wirthfchaftsverj -aehtung .

Vor Beginn der Wintersaisou wird unsere
GastwirtWaft „zum Ritter" (mit Realrecht)

in INiLKIburg
einer Reuverpachtung unterstellt, und kann die Uebernahme »ach Verein¬
barung mit dem abziehenden Pächter , je » ach Wunsch des Auszieheuden ,früher oder später bewerkstelligt werden . Kautionsfähige Reflektanten be¬
liebe» in ihren Off . Familien - und Vermögensverhältnisseanzugeben .

Gesellschaft für Brauerei, Spiritus
und Pretzhefen-Fabrikation

vorm.
112603 .2 6 . Sinnen , Grü »Winkel .
gooooooooooooooo <

| Rudolf Mayer
oPhotographisches Atelier i
0 32 Karl-Friedrichstrasse 32
0 —■$>- neben Hotel „ Germania “ -<»-
0 empfiehlt aioh unter Zusicherung geschmackvoller Ausführung beiA massigen Preisen.V Visitkartenbilder wn M. 4.50 an dag halbe Dutzend.
Q NB . Daa Atelier ist auch sonntagg geöffnet. 7498 .50.17 Qaooooooooooooooooooooooo

Eisenwerke Gaggenau A.-G.
Baggen

» bpi *.
Baden.

Urifirtticlifts- Werkmg'
& fiswirbemascbiasH

Wieasseg -gae , Häckaelmacohineii,
Schrotmühlen , ftubeasefaneider,

Farbmühlen .
Haushallungsartikel .

Wssgea , Saftpressen , Leitet « ei«.
Eisen- und Metall-Giesserei

Dampf-Patent -8parmoter
8y*Um Friedrieh

▼on bis 30 Pferdekraft .
1600 Stiel im Betrieb .

Bastat Ufrier für die Kleinindtutrie \ Fa$aden,
Feinst « Baferaa *. Höchste Atuzeichn .

Friese , Schritte «
Reelameachilder .

Badecia-Falrräder
Anerkannt

beste « Fabrikat
nur neuste Modell« ,

Solid, hoshelsgaat
und laichtlaufend
mit Kissen - und

s&nimtUebea
Paeumntie -

Bau- Maschinen, und Kun. tffusst Beifon.
Automaten und Luftwaffen . \ lthehf rtkeile

Gasartikel . \ Laternen ,
Ĝmskoehherde, Gaaheiaofen, öm *\ ® locken ,
regulatoren , Argand.Bretuier oto . \ OepLok -

Emaillewerk. \ h *Uw-
Kunstgegenstinde , Ornamente. \' Huppe«

eie.

Jlaiiifimiäiitfl-ffibrih
Billigste Bezugsquelle am Platze

191 Kaiserstr . 191
jempfiehlt ihr grosses Lager für die

Hei 't >st - Saison . 10902

191 Kaisers ». M. Becker,Kaiscrstr . 191.

Die elegante Mode
lllustrirte Modenzeitung

Herausgegeben von der Redaotion das , Bazar“,

Monatlich 8 Nummern
mit Schnittmustern in natürlicher Grösse,

Colorirte Stahlstieh -Modenbllder .

All« PostiBsUlten ui Baelhndiaag « itiati jederzeit ittiieauti u iid Fiel» m
IV* Mark vierteljährliche 11060.3.2

WBT 102 Kaiserstrasse 102 . TWgff

eparatuFwerkstätte
für Hokd - « . Stkverwaaren » Schmuck - « . kunstgewerölicheu Hegenstände

jeder Art . — Ilhren , Ilyrgehäuse , Arillen u- Aächerreparatnre».
52 .6 Nruarbeiteu auf Bestellung , schnell , reell nnd billig . 9863

XMF * Ankauf vou altem Gola , Silber und Juwelen .ls . Trabold , (A . Deckers Nachfolger) , Kaiserstrasse 121.

obt-

Christ. Oertei, Karlsruhe.

Billige Preisen —

Abtheilung
Ausstaltan£s-6e*chltt

» aiserstr . 101/103
GrotzcS Lager

in Bettstellen , Bett
federn , fttamu, Rotz

haar, Steppdecken ,
Niolleuen Teppiche «,

Piquedecke » re.
Anfertigung

doüftSudiger Betten.
Uebernabme

ganzer AnSstenern .
Reelle Bedienung . 87,3

Eichen - und Vrrchen-Schrvarteirholz
trocken und kurz gesägt per Etr . Mk . 1.10.« nchen -Scheitholz II. Klaffe
trocken und kurz gesägt per Ctr . Mk . 1L5 «— > Fnhrweif « billige «.

Ixr .» Hol)- u. Kohlnch»udUtng.
« otteSanerftr . 18, WUK .»



eelR ir , 3? aW } ct5e ereile .

Aussergewöhnlich billige uamen
Cielegenheitskanf .

Herbst - und Winter -Jacken
Regen -Mäntel . .
Frauen -Mäntel
Herbst - und Winter -Capes

k 4 .— bis 6 .— Mark das Stück .
k 6 .— 0 - ,, „
k 8 .— M ^ 0 - „ „ ii
k 9.— n „ » ,»

Karlsruhe , Kaiserstrasse 185 , zwischen Herren- und Waldstrasse. 10688

Zum Abschied.
Nachdruck verboten.

Weine nicht , es ist vergebens,
Liebster Schatz , vergesse mein.
Kann doch nicht Zeit meines Lebens
Hier Soldat in Karlsruh ' sein .
Mein? Dienstzeit ist nun aus ,
Die Reserve kehrt nach Haus .

Ausgezogen Hab ' ich heute
Den so schönen, bunten Rock ;
Heimwärts geht ed voller Freude
In Civil mit Knotenstock.
Schaue nial den Anzug an :
Billig kauft ' ich ihn bei Hah « .
Neuheiten in kompletten Au

ziigen , hell und dunkel , in den
denkbar schönsten Mustern zu M . 10,
II . 12 , 13 . 14, 15 , 16 , 17- 30 M .

Neuheiten in Kuaben-AuzüS «« .
reizende Fagon , Joppen - » . Blonsen-
Fagon , zu M . 3, 3.50, 4» 4 .50, 5,
6, 7—13 M.

Neuheiten in einzelne«» Hose« in
Streifen und Carreaux , aus den
besten Bnxkins- , Cheviot- und
Kainmgarn- Stosie » hergestcllt , zu
M . 2 .50. 3 , 3 .50 . 4, 4.50 , 5 , Ü, 7 .
8- 14 M .

Neuheiten in einzelnen Joppen ,
Fagon ein - und zweireihig , aus
Hellen und dniiklen Bnxkin- , Kaimn-
garn- und Cheviot - Stoffen , zu
M . 4.50 , 5. 5 .50, 6, 6.50 , 7 , 8 bis
15 M . 7455
Dem geehrten Publikum hiermit

die ergebenste Anzeige , daß sich meine
Kleiderfabrik nur Kaiferstraste
53 *̂ 1 befindet und bitte ich genau
auf diese Nr . 54 zu achten .

«F . Malm ,
Kaiserstratze

« SSSSGSDGO « » V » GG

| K. Scherer,
® Bnch- u.Papierhandlung
® Karlsruhe ,

f Kaiserstr . 215 , EingangKarlstr .,
empfiehlt

»o sein reichhaltigesBücherlager in
sehttner l .ttteratur ,

S Sehnlbttcher,Lehrmittel
etc. ; 9512 . 10.4

D ferner Kanzlei - , Konzept und

{ feinste Briefpapiere, englische __
Billotpapiere, Couverts in allen H

S Grössen , Rechnungsformulare, M
Quittungen , Wechsel. D

Geschäftsbücher a. Contobtlcher .
~

Uebernahme von
ü Drucharbeiten bei rascher
S u . geschmackvollerAusführung.
GGGGGOGOOGG . . ._
iliirttifdinft zu verkaufen .

In der Nähe von Karlsruhe ist
eine Wirthschast sammt Inventar und
großem Garten zu verkaufen . Das

Sans würde sich auch zu einem andern
eschäft eignen . Offerten beliebe man

«nter Nr . 1H81 in der Exped. der
^vad . Prefie* abttzgebe» SS

der. S
:her D
"'S- O
GO «

Mittwoch den 26 . September des großen bekannteir italienischen

Schirm - Ausverkaufs .
Großartige Auswahl in nur solider, streng reeller Waare wie seit langen Jahren in Karls¬

ruhe bekannt zu fabelhaft billigen Preisen . Für den seitherigen , so lebhaften Besuch meinen besten
Dank. Hochachtungsvoll

Bts ^rhiiii Pietro , z. Zt. in Karlsruhe,
H202 .3 .2 Waldstrasse 43 , nächst der Kaiserstraste.

a ^ Alle Sorten Jtfk

/ vRühr- i A
Mstschene Fett-Nuhköhlk«,

gervnsehene
Mngevrvnvfel-Ttohlen,

Anthracif BüB

I
® (von der Vereinigungs -Gesellschaft Kohlscheid) ,

" -Briquettes,
A, beste Marke GR ,

= buchen, tannen u , forlen Brennholz
Bl empfiehlt 11280

I
Louis Krufzi

Waldstrasse 44 .

59
®
O

n
«v
a .
o
3
S
3

«

■I

m

tWon einer reichen Erbin werden
1—8000 Mk . gegen guten Zins

gesucht. Gefl. Antw. unter A . B. 691
postlagernd Ettlingen . 11223 .2.2

Ein nachweisbar gut rentirmdes

Schweinemetzgef- Geschäft
in bester Lage Mannheims ist bis
1 . Juli 1895 zu verkaufe« . Offerten
unter A» 82037 b an Haasen -
stein & Bögler A . - G «. Mann¬
heim. _ 1H46 .6.2

Alkern zu Mause»,
sehr gangbare und mehrere Wirth»
schäften » Metzgerei u. Geschäftshäuser.
Zu erfragen bei Stephan Trautl »,
Geschäftsmann in. Landau (Pfalz) ,
Trappengasse 18 . 10947 .4 .3

Dir Fabrikation u. Alleinvertried
eines durch D . R G - M . n . Patenten
in Oesterreich -Ungarn , sowie Belgien
geschütztes

Rettnngs -seu
ist für den qerinqeu Betrag von

Mk . 1000 .—
verkäuflich . Näheres durch das Inter ».
Patent - Bureau von C. Kleyer ,
Karlsruhe . 10487 .4.4

werden billig und rasch angefertigt i» der
Buchdrmkeret der „Badischen Preffe "

Lin sehr gnt erhaltener,
nur ganz wenig gespielter

Salon - Flügel
von Julius BlOthner
ist billig zu verkaufen durch

Ludwig SchWeisgut ,
Hu » «-» Hoflieferant ,

Pianolager , Herrenstr. 31.

Holzverkauf.
Riippurrerftratze 158 sind ra.

250 Ster Brennholz (Hartholz)
billig (auch in kleineil Quantitäten )
zu verkaufen . 11187 -32

Em weißer Pudel
mit blauem Halsband ist zugelaufen.

Abzuhole » Dur lach . Haupt¬
straße 41 . _ 11241 .2 .2

40 tüchtige
Maurer ,

im Bruchstein- Mauerwerk geübte,
können sofort eintreten bei hohem
Loh» . 11254 .2.2

AnmeldungenSchwimmschulfiratzo
Ecke, Restauration u. d. Liude« .

Kellnerin, Köchin ,
Büffetdamen, Lad¬
nerin , Zimmcrmäd -^
chen , Köche, Kell¬
ner und Diener
finden und suchen

— — Stelle » . Personal
für Hotels u . bessere Stände empfiehlt
das Haupt -Placirungs -Bureau von
K. Tröster , KreuzstraßeNr . 17 , nächst
dem Haupt-Bahnhof, Karlsruhe . 7788*

I
Wer schnell u . m. geringsten

Kosten Stellung finden will, ver¬
lange per Postkarte die „Deutsche
Vakanzen -Post " in Eßlingen a. N.

Gelegenheitskanf.
Ein ganz neues kreuzsaitiges

Pianino , 10329 .8.7
neuester Konstruktion, i » eleganter
Ausstattung , verbundenmit angenehm,
leichter Spielart und vollem gesang-
reichem Ton , was somit den höchsten
musikalischen Ansprüchen genügt, ist
außerordentlich billig abzugeben .

Hermann Heussei *,
Schützenstr. 37 , 1 . Etage.

Ein vorzügliches neues

Pianino
ist mit Garantie billig zu verkaufe «.

Adresse u . Nr . 11228 in der Expev .
der „ Bad . Presse " zu erfragen. 2 .2

Msscr-BcrkM.
Eine größere Parti « Fässer

won 100—150 , 200 - 350 Ltr. .
'äußerst solid gearbeitet, stehen
'
zum Verkauf : 11156 *

Durlacherstratze # 5.

Lehrling gejucht.
In nnserem Druckerei -

Geschäft wird ein Lehrling
angenontmen . Derselbe er¬
hält gleich Lohn.

Näheres in der Expedition
der „Badischen Presse".
Bäcker - Lehrling .
Ein kräftiger Junge , welcher die

Brod - und Feinbäckerei gründlich er¬
lernen will, kann unter sehr günstigen
Bedingungen eintreten bei 11122 .2.2
Wilhelm Schäfer , Luisenstr. 18.

Willig - Gesuch.
Für ein hiesiges kanfm . Geschäft

wird zum sofortigen Eintritt ein mit
guten Schulzeugnissen versehener
junger Mann gesucht.

Selbstgeschriebene Offerten befördert
unter Nr . 11205 die Expedition der
„Bad Presse "

. 3 .2

8U juztt Win ,
welcher seine Lehrzeit bei einem Kon- .
ditor beendigt hat, sucht Stelle als '

Buchhalter oder Verkäufer , wo¬
möglich in gleichen Geschäften .

Adressen an Georg Hötzle. Zucker«
waareniabrik, Breiten erb . » »» •, .,

Mhi« llkiz,i>krniikthkn.
Sophieustraste 83 ist im 2. Stock

eine Wohnung von 8 Zimmer» , Küche.
Keller zu oermiethen. 111644.2

Ebenfalls im 3. Stock eine Wohn¬
ung von 5 Zimmern, Küche, Bade¬
zimmer und Keller . Dies« Wohnung
kann auch getheilt in 3 Zimmern ,
Küche und Keller und 2 Zimmern
Küche und Keller vermiethet werden.
Bei jeder Wohnung befindet sich unter
den Zimmern ein Balkonzimmer.

Hott! Tonhöser.
Schön mödiirte Zimmer mit oder

ohne Pension sehr billig zu ver -
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Mantel'. Jacken- und
m

Kammgarn , Tuch , Cheviot
zu sehr billigen Preisen und in durchaus solider Waare empfiehlt

10770 .3.3
Äaiserstrafie 14 *) .

er »
A. I
’S' Ol' ,8 3
es
3?r«
SO _5" ° ‘ lwni Durlach

Der schönste und rentabelste Ausflugsort
% v ist unstreitig die

WßmMil Thomsshot
^ »o« Durlach am Wege »ach Stupferich oder über den

DHurmberg durch den Rittuerttvald ,
^ tzozu «inladet 9201 . 10.8

Der Besitzer : Fr . Berger ,
« eiuster Stoff Lageröier , reivgehattene Weine, gute Speise«,

sekkstgevackenes Kausörod .
Vereine wollen sich frühzeitig melden.

SB

' (3

►ooooooooooooooooooooo

Gasthof zum Rhombad in Maxau o
empfiehlt einem geehrten Publikum seine große» Lokalitäten und ^

prachtvolle» schattige« Harte« . V
Spsriaiität : Laäi8obv vberläuäer IVeine. ()

Frhrl. v. Seldeneck'sches Bier vom Faß und in Flaschen . Q
16097* W . Ehmann . Q

KXJOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

f s :

Als schocher Ausßugsorl
für Familien , Vereine und Gesellschaften empfiehlt

sich die 8085 *

Restauration

„Zur Appenmülile“.
OOOOOOOOOOOOQOOO & OOOOOOC

RippoldLsan . ■■ ■■ 0

Renommirter q

Gasthof zum Erbprinzen - Klfisterl g
von Schneggenburger Q

mit grossem Garten und Terrasse am Tannenwalde und "Wolfbache nebst Ä

0
- Wellenbad. Gute Küche und reine Weine. Bier vom Fass . Restauration Y

und Diner zu jeder Tageszeit. Pension M. 4 .50, Touristen billigst. Vom 0

8
Kurhaus 15 Minuten entfernt. Wagen im Hause, 6652* Q

OCOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOD

BERGZABERN (Pfalz)
1892/93 : 987ständige und 2826auswärtige Patienten*

fwgect̂ gstwüosdurdhdenSjsitar ^ jjchbe^ Tĵ ^

Empfehlenswerte Hotels:
Soolbad Münster a. Stein . „Hotel

und Pension Bubat .“ Schönste Lage.
Grosse gedeckteTerrasse u. Baikone .
Thermalbäder im Hause. Vor¬
zügliche Keller und Küche. 4928

Mainz , Hotel National .
Renommirtes Haus , sehr gut
und nicht theuer mit feuerfestem
Treppenhaus und teuersicheren
Korridors . 6160

+ Weltartikel ! In allen Ländern bestens eingeföürt. ^
^ MWWW Mau verlange ausdrücklich SARG ’S ▲

iEalodonti
^ Anerkannt bestes , unentbehrliches Zahnputzmittei . ^
a Erfunden und sanitätsbehördlich geprüft 1887 (Attest Wien, 3 - Juli ) . ^
X Stkr jrätiKi aal Reisen. — AromatM erttBcM . — Per 8W 60 Pfg, X

Anerkennungen ans den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei .
▼ *u haben in Karlsruhe bei Herren Apothekern G. Baur , ▼

▼ Wilb « Loeblein , A. Steinmetz und in der Hof - Apotheke ,
Harfen -Apotheke , Stadt -Apotheke , Hirsch -Apo - ^
theke , LSwen -Apotheke , D. Waerther , Friseur , Kaiser - A
Paosage 84. 10901 .39 -2 X

VflU
llll»

Modernste u . »ornehinste Halbmonatsschrift in glünzendn , farb-nnicher AnSstattuno
und mit hochbevruffamem ntt -raristzem Inhalt . Romanen erster Antoren -c. Unübertroffen
find dir farbige » Kuastbcilnge » ». bunten Textbilder , von f-ffelndem Reiz die in farbigem
Dqnarellfacfimlledruck an», -führten Titelbilder : „Eine Hochzeitsreise um die Welt " .

BZ2M
Kein nnangenehme«

WSschegernch.
Sparsam int
Verbrauche .

Die beste Seife ist immer die billigste ! !

August Jacobi’s
* • Terpentin -Kernseife

Terpentin -Sparseife
das Pfund

40 Pfg.

Salmiak- Talg - Terpentin - Ealisaife
das Pfund 35 Pfennige ,

werden den höchsten Anforderungen gerecht, sind durch nebenstehendeI
Schutzmarke geschützt und in allen besseren einschlägigen Geschäften

, erhältlich. 10851 .10.4 |
Prospekte in Verkaufsstellen erhältlich .

| Bo» höchstem Fettgehalte | | Garantirt rein
asa

Ueber
P . Kneifrl'i fflaar -Tinkt m *.

Für Haarleidende gibt es fein Mittel, welches für das Haar so
stärkend , reinigend n. erhaltend wirkt, und wo noch die geringste Keim¬
fähigkeit vorhanden (man lese die Zeugnisse ) selbst bis zur frühen Jugend¬
fülle vermehrt, wie dieses altbewährte, ärztlich auf das Wärmste empfohlene
Kosmeticum. Pomaden u . dgl . sind hierbei völlig nutzlos. — Obige Tinkt .
ist amtlich geprüft ; in Karlsruhe nur ächt bei 8 . Wolf Wwe . , Par¬
fümerie, Karl-Fricdrichstr. 4. Jir Flac. zu 1 , 2 und 3 Mk. 1680. 10.8

Bei dem Herannahen der Saison erachten wir es für unsere
Pflicht , das verbrauchende Publikum darauf aufmerksam zu machen,
daß namentlich beim Bezüge über die Rheinhäfen auf dem Wasserwege
nach süddeutschen Hafenplätzen vielfach mit unserer Marke

„McknKsßepen-A«thr,lclt -Nliß 2"
Mißbrauch getrieben wird . Häufig werden weichere flottbrennende
« orten , die sich gar nicht fü^ Dauerbrandöfen eignen, unter dem Namen
„ Pörtingssiepeii -Anthracit " vertrieben.

.. ttttferc Kohlen werden regelmäßig bezogen voin Lebens -
bediirfnitzverein Karlsruhe und weitere Auskünfte sind durch
unseren Vertreter Herrn Carl Peters - Frensdorfs tu
Frankfurt am Main zu erfahren . 10667.6.2

Knpferdreh. Zklhe ver. Pörtittgssiepen.

OOOOOC —O Oi

Ss Ferd. Hünack ,
0 Uhrenreparaturwerkstatt,
Q 7 Lessingstrasse 7 .
OOOOOOOt

ZMm- u . 3itfffui?iiMurs
it dem 1 . und 15 . eines
jeden Monats beginnt ein
neuer Kurs im Mttfter «
zeichnenundZuschuet '

den der Damen und Kinder-
garderobe . Der Eintritt in
das praktische Kleidermachen
kann jederzeit geschehen. Privat¬
kursus für Frauen besondere
Eintheilung. (7781*
Pauline Frantz ,

Privat-FrauenarbeitS -Schule,
Stephanie »siratze 21 , nächst

der Karlstraße ,
früher Douglasstraße .

seine Uhr schnell,
gut und billig
teparirt haben
will , der gehe
zu Uhrmacher

Joseph ,
8079.150.59 Amalienstr . 89 .

I |

Aavlsvtrhe ,
empfehlen als Spezialität ;

Complette
Bierausschsnk-

Einrichlungkn
der verschiedensten Art und Aus¬
stattung , für Kohlensäure ,

Wasser - oder Luftdruck.
Zeichnungen u . Voranschläge gratis,

permanentes l>ager flüssiger
Kohlensäure . 7847*

"M

Kiubenanzüge.
in Cheviot , gestrickt und Tricot,
empfehlen in nur soliden Qualitäten

Himmellieber & Vier,
tose, * * 171 Kaiserstrasse 171.

Ein flotter Schnurrbart
wird erzielt ä Dose 1 Jt 50 S> und 3Jt

Enthaarungspomade
entfernt binnen3 Minuten jeden lästigen
Haarwuchs und greift die zarteste Haut
nicht an . Preis 1 M, 50

Xiilieiamilch
beseitigt alle Leberflecken, Mitesser ,
Gesichtsröthe und Sommersprossen .
Preis 1 M 25 % uni 2 Jt 9056«

Haarkrimsel-Pomade
macht die schönsten Lockenhaare. lJt
H . Fischer , Friseur , Stuttgart ,
K. Moser , Friseur . Karlsruhe,
Karl Friedrichstr 22 , Randellvlotz

Die schönsten , dauerhaftesten und
billigstenGartenzäune . Hühnerhöf «,
Wildgatter rc . fertigt man am
Schnellsten aus verzinktem Draht¬
geflecht. Lieferung per Meter von
17 7, Pfg. an frei jeder deutsche »
Bahnstation . Preisliste gtatis durch
J . Rustein , Ruhrort « . Rhein 1 .

Die li’itr euitroitMc
- Agenttrp

einer feine » Lebeusverstchernngs »
Gesellschaft ist au einen »autioiis /
fähigen Herrn , der auch auf Zuführung
von neuen Versicherungen bedacht ist.
zn vergeben . 3J

Offerten unter Beifügung des
Lebenslaufes sind zu richten unt- Ätr.
11193 an die Exped . der „ Bad . Press«.*
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M-kutsche UerficherungslimK
für MiKtärlüeiiji- u. TölKternnsstkuer , Karlsruhe.

Militärdienst- , Aussteuer «, Töchteraussteuer - und Altersversicherung
»ermitteln die Vertreter und jede Auskunft ertheilt 6150*

Die Direktion .
OOOOOOOIOIOIOOOOOOOOOOO

Anfangs Oktober d . I . erscheint in meine »! Verlage :
DaS

Gevichtrkostenivefen
im Grotzherzogthum Baden,

eine Zusammenstellung aller in dieser Richtung geltenden '
Ersehe und Verordnungen mit Zusätzen, Erläuterungen

und normativen Entscheidungen.
. ! Im Auftrag« Hroßherzegkiche» Ministeriums der Justiz , des

0 Auttus und Unterrichts auf Grund amtliche « Materials
Q bearbeitet von

Wilhelm Orfiering , Ministerial -Registrstor .
o

10635 .3 .2 6

' l
Ich bitte um baldgefäüige Bestellungen.
Karlsruhe , September 1894 .

Friedrich Gutsch , Verlagsbuchhandlung .

• ♦ • ♦ • ♦ • ♦ • ♦ • ♦ • ♦fr

Bekamttmachmg.
Unseren geehrten Kunden und einem tit. Publikum zur Nachricht, daß wir

uns die Artikel

| Regenmäntel und Jaquets
^ für iicrbft und Winter

beigelegt haben . Solche sind bereits in enorm großer Auswahl eingetroffen,und verkaufen wir dieselben zu ausserst billigen Preisen .
- Gleichzeitig -

machen wir auf einen großen Posten reinwollener Cheviots in allen
Farben aufmerksam , und offeriren wir solche zu dem denkbar billigsten Preis
von SO Pfg . das Meter.

S . & if . Krämer .
OoooooooooiQioiooooooooooü

Bildungsanstalt tür Kindergärtnerinnen
Karlsruhe , Hirschstratze 36 .

Beginn des «cueii Curses Montag den 8 . Oktober .Cms einjährig . Auf Wunsch Pension inlder Anstalt. Prospekt und Auskunft
durch die Vorsteherin Fräulein 6 . Sohmid . 10301 .2,2

all Kaiferstraße all ,
zwischen ‘Wald - und Karlstrasse * 11091 .2.2

Den Eingang sämmtlicher

RESTE - Ciiii ^ üii -

.Slfldi;
.

DaS Lager ist mit Winter¬
bedarfsartikeln äußerst reichhaltig
sorttrt und habe ich mir ange¬
legen sein lassen , nur gute
Qualitäten zu möglichst billigen
Preisen zu kaufen. Zn Bsum-
wollflanellresten bin ich sehr
gut sortirt und sind die Preise
gegenüber letztes Jahr , den
Qualitäten entsprechend, billiger.

, g - t | - Ich chipfehle Reste in
If 11 | | L Baumwollflanell, gewoben und
| \ II | F ■ bedruckt in größter Auswahl zu"

Kleider , Hemden , Hosen und
Hp.rrpntfra ^ p Id Jacken rc . Reste in wollenennm I Blloll asdv 14 . u halbwollenen Kleiderstoffen ,

Lama , Wollflanell , einfarbig und bedruckt, Unterroekstoffs ,
Blaudruck , 8obürrenreuge , Kölsch und andere Bettzeuge ,
Tischdecken , Pipue , Shirting , Satin , Futter , Möbelstoffe,
schwer und leicht, Lammt - und Lsllisnmübcl , Lammt , Leids ,
Bänder, Plüsch , Verhänge. 11030.3 .3

Bett -, Schlaf- und Wickeldecken in nur vollkommen
großen Formaten. Doppelbreite Betttuche billigst.
Halbseidene schwarze u. farbige Reste zu Rockstoss eto .

auf Gewicht äußerst billig (ca. 10 —15 Pfg . d . Meter).
2600 Meter feinste Damaste 80 em breit 70 Pf. p. Mir.

(Es ist dies ein wirklicher Gelegeliheitskauf, reeller Preis 90 Pf.)
Gratis Stoff zu einer lacke bei Baarkanfen von

Mk 16 .— ott.
Gratis zugeschnitten werden Hemden , Hosen , Jacken , Kinderzeng .

Ich bitte srenudlichft, durch wertsten Besuch sich
von der Wahrheit meiner Anzeige z« überzeuge».

C. F. KOPF,
Erstes n. größtes Spezialrestengeschiist,

Mlialen : Rade » und Landau .
■ea

tn 11031 .3 .3

Knaben- und Jünglings Anzügen
desaleiisten

Paletots und MSnteln
zeigen ergebenst an und bieten wie speeiell zu diefee Saison durch Ver¬
größerung dieser Abtheilnng eine überaus große Auswahl in
reizenden Fa ^ons , vielen Stoffen und Farben , in nur guten Quali¬
täten , vom billigsten bis zürn hochfeinsten Genre.

Kaiaerstrasse 76 , Marktplatz .
Anfertigung nach Maatz in bester Ausführung .

Das Bier -Depot für Karlsruhe und Uu»gege»d da
Brauereigefellfchaft zum Storchen, vormals
Chr . Sick in Speyer , liefert in Fässern jeder Größe

Hochfeines Kayerifches Kagerbm.
Halte mich zur gefl . Abnahme den Herren Wirthen, Kaufleuten

mre Flascheubierhändlern rc. bestens empfohlen.
Der Dertrefer : Louis Oedei *,

Rüppurrerftratze 88 , parterre .
Auch nehmen die Herren

W> Reichert , zum Rheiu. Hof, Adlerstraße 9,Merkt , Eishandlnng, Durlacher-Allee 14,
Veßeäangm « liegen. 10893*

f Handschuh -Fabrik '
« Willi . Ellstätter Nachfolger

8

ÜL . Curletti ,

Det& it*Vci ' !: fui : ; «I . . . ‘Strasse 96 , im Hause des Härm Bankier Seeligmann ,

g
d , zwischen Herren - und Ritterstrasae . ,

Entschieden beste und billigste Bezugsquelle für
g . Handschuhe aller Art . In Glace -, Suedes - und Biarritz -
$ Handschuhen werden nur eigene Fabrikate verkauft . 8295 .50 .il
J TVeuheit : Biarritz -Handschuhe aus schwedischem
J Leder .

Die MIsnak>- RrpiU.lltUMttkstäNc
Xiiidwi ^ Karle ,- üxztt 166 Kaiserftratze 166 , äzrra—

empfiehlt sich für Reparatureu jeder Art , Vernickelung .
E m a i l l i r n « g , Nnrban in Kissen und Pneumatik .

Sachgemäße Ausführung. Billige Preise . 10510 .10 .6

Os. Billig
’s

.
Karlsruhe i. B .,

24 Schillerstrasse 24 , 9779.6 .6
zur Heilung von chronischen Erkrankungen der
Athmungsorgane ( Rachen -, Kehlkopf - und Bronchialkatarrh,Bronchial-Asthma, Lungenkatarrb und Lnngentuberculose) .

In den meisten Lindern mm Patent angemeldetes und bereits
patentirtes Heilverfahren. Ueberrasehende Erfolge . Pro¬
spekte gratis und franko. Die Direktion .

5

OOOOOOOOOt

iCarl Krane
5 Kaiferstraße 112.
0 Sprechzeit 7822 *

ofiir Zahnkranke !
y von 9 —6 Uhr .
oooooooooo «
Zur Besorgung von Aufträge
non und nach Straftbukg i .
unter Zusicherung prompter un^
billiger Bedienung empfiehlt sich 1
Aas Agentur- « . KommtMonsAnreU !

»«» Karl Haler i« KM . S7lss
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